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Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Freundinnen und Freunde des 
Bildungszentrums St. Bernhard!

Wir laden Sie herzlich zum „Tag der offenen Tür“ am 
Samstag, 13.Oktober 2012 ein. Dabei wollen wir Ihnen 
nicht nur unsere wunderschönen neuen Räume zeigen, son-
dern auch erzählen,  wie wir uns heute als katholische Erwach-
senenbildungseinrichtung verstehen  - ohne auf die Wurzeln 
unser inzwischen 57-jährigen Geschichte zu vergessen. Auch 
die Katholische Jugend Vikariat Süd, die Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle und das Vikariat Unter dem Wienerwald 
werden an diesem Nachmittag ihre neuen Räumlichkeiten vor-
stellen. Das genaue Programm fi nden Sie nebenan auf Seite 3. 

„Kultur- und bildungsherbst“ zum Neustart: 
Um den Neustart am Domplatz gebührend zu feiern, haben wir 
heuer unseren gewohnten „Vorrtagsherbst“ kräftig ausgebaut:

Am 19. September spielt die Umwelt-Theater-Gruppe der 
Kath. Frauenbewegung ihr Kabarett „Umweltmelange“ (sie-
he Seite 17), am 13. Oktober führt die „Schaustellerei Maria 
Anzbach“ das Stück „Hotel zu den zwei Welten“ von Eric-
Emanuell Schmitt auf (mehr auf Seite 17) und am 16. Novem-
ber zeigt das „portraittheater“ „PeACe PLeASe! – ein ber-
tha von Suttner Journal“ (siehe Seite 18). Außerdem geht 
unsere Serie „Damit Kirche Zukunft hat“ mit Karl Essmann, 
P. Karl Wallner, Andrea Geiger und Regina Pollak in die zwei-
te Runde (Termine auf Seite 6). Gemeinsam mit dem „Fach-
bereich Seniorenpastoral“ der Erzdiözese Wien laden wir 
schließlich zur Podiumsdiskussion „Generationendialog – 
eine gesellschaftliche notwendigkeit?!“ am 16. Oktober 
anlässlich des „Europäischen Jahres für aktives Altern und So-
lidarität zwischen den Generationen“ ein. Ingrid Wendel, der 
Pensionsexperte Univ. Prof. Wolfgang Mazal, Sozialstadtrat 
Andreas Krenauer sowie Diözesanjugendseelsorger Werner 

Pirkner und Bischofsvikar Rupert Stadler haben ihr Kommen 
zugesagt. Alle Details dazu fi nden Sie auf Seite 4.

Facebook und youtube
Wenn Sie wissen wollen, was sich so alles von Tag zu Tag im 
Bildungszentrum ereignet und an unsere Programm-High-
lights erinnert werden wollen, lade ich Sie ein, mich unter 
www.facebook.com/peter.maurer3 zu besuchen und mein/e 
„Facebook-Freund/in“ zu werden. Auf www.youtube.com/
user/BildungszentrumSB fi nden Sie Audiomittschnitte  der Im-
pulsgespräche der Serie „Damit Kirche Zukunft hat“ und der 
Referate des Zukunftsdialoges der im Mai zum Thema „Frem-
denfeindlichkeit und Toleranz“ stattgefunden hat.

„cradle to cradle®“ – mit unserem bildungsanzeiger 
können Sie getrost Ihren Garten düngen!
Die Druckerei Gugler, die seit Jahren unseren Bildungsanzei-
ger umweltfreundlich und klimaneutral druckt, setzt mit „cr-
adle to cradle®“ einen noch höheren Umweltstandard in der 
Drucktechnik. Bei diesem Konzept, das mit „Von der Wiege in 
die Wiege“ übersetzt werden kann, gibt es keine Abfälle - wie 
z.B. nicht wiederverwertbare giftige Farbrückstände - mehr. 
Wie in der Natur bleiben alle Substanzen in Kreisläufen er-
halten, alle Produkte sind für den Recyclingprozess optimiert. 
Selbst die Asche von verbrannten Druckprodukten kann be-
denkenlos im Gemüsegarten verstreut werden. Ab dieser Aus-
gabe wird der Bildungsanzeiger „cradle to cradle®“ gedruckt, 
wodurch der ökologische Fußabdruck des Bildungszentrums 
weiter verkleinert wird. 

Ich danke für Ihr Interesse und freue mich darauf, Sie im neuen 
Bildungszentrum begrüßen zu dürfen!

Mag. Peter Maurer,
Bildungsmanager

Peter Maurer
Bildungsmanagement & PR

Herzliche Einladung zum „Tag der offenen Tür“!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist nun so weit, nach gut eineinhalb Jahren Umbau- und 
Renovierungsarbeit schließen wir Ende Juli unseren Standort 
Neuklostergasse und übersiedeln in die Propstei am Domplatz 
1, wo wir im September den vollen Bildungsbetrieb aufnehmen.

Aus heutiger Sicht dürfen wir sagen, das Projekt ist gelungen! 
Am neuen Standort befi nden sich die Pfarre, das Bildungs-
zentrum St. Bernhard, das Vikariat Unter dem Wienerwald, 
die Katholische Jugend, die Kirchenbeitragsstelle und die Fa-
milienberatung unter einem gemeinsamen Dach. Die neuen 
Räumlichkeiten und die zeitgemäße Ausstattung ermöglichen 
Bildungsarbeit auf höchstem Niveau. Dank Ihres Kirchen-
beitrages war es möglich, dieses große Projekt umzusetzen. 

Angesichts der schwierigen Zeiten, in der sich auch die Kirche 
befi ndet, war der Umbau keine Selbstverständlichkeit! Des-
halb, dafür ein herzliches „Vergelt`s Gott!“

Am 30. September wird Kardinal Dr. Christoph Schönborn im 
Rahmen einer Eucharistiefeier um 10.00 Uhr  die neuen Räum-
lichkeiten segnen.

Wir freuen uns und hoffen,  Sie zu unseren Veranstaltungen 
am Domplatz 1 begrüßen zu dürfen.

Diakon Ing. Erwin Boff, 
Direktor

Wir übersiedeln in die Dompropstei!

erwin boff
Direktor

HERZLICH WILLKOMMEN IM NEUEN   bILDUNGSZENTRUM ST. bERNHARD

Wir sind 
übersiedelt!
Ab 1. August 2012 
fi nden Sie uns an un-
serer neuen Adresse 
in der Dompropstei:

Domplatz 1
2700 Wiener neustadt

Telefon: 02622-29131 
E-Mail: st.bernhard@edw.or.at  
Web: www.st-bernhard.at

fi nden Sie uns an un-
serer neuen Adresse 
in der Dompropstei:

Domplatz 1
2700 Wiener neustadt

Telefon: 02622-29131 
E-Mail: st.bernhard@edw.or.at  
Web: www.st-bernhard.at
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„Ein Ort zum Leben lernen“ so lautet der Titel unseres Leitbil-
des. Wesentliche Bereiche unseres menschlichen Lebens sind 
Spiritualität und Glaube. 

Hier geht es um die persönlichen geistigen und geistlichen 
Quellen. Diese Quellen zu entdecken, manchmal sie auch frei-
zulegen oder einfach einmal  Raum und Zeit zu fi nden, wo 
man aus ihnen schöpfen kann, dabei wollen wir helfen. Eben-
so wichtig ist es uns, ein Ort zu sein, wo Menschen sich mit 
Glauben und Religion auseinandersetzen, Glaubenswissen 
fi nden bzw. vertiefen, sowie die Bibel als Lebensquelle entde-
cken können. Sie sollen gestärkt werden, aus christlicher Ver-
antwortung heraus die Gesellschaft aktiv mit zu gestalten und 

sich für ein gedeihliches Miteinander von verschiedenen Kon-
fessionen, Religionen und Weltanschauungen einzusetzen. 
Für all das wird im neuen Zentrum in der Propstei auch wieder 
Platz sein. Denn aus eigener Erfahrung ist uns bewusst, wie 
sehr Glaube und Spiritualität fundamentale Ressourcen für 
das Leben sind. Auch werde ich als Geistlicher Assistent des 
Bildungszentrums für persönliche und geistliche Begleitung 
zur Verfügung stehen. So wollen wir mithelfen, dass Sie – um 
in den Worten Jesu zu sprechen – tiefer hineingelangen in ein 
„Leben in Fülle“.

Pfr. Mag. Gottfried Klima,
Geistlicher Assistent

bildungszentrum St. bernhard: Ein Ort zum Glauben 
suchen, Glauben lernen, Glauben leben

Gottfried Klima
Geistlicher Assistent

HERZLICH WILLKOMMEN IM NEUEN   bILDUNGSZENTRUM ST. bERNHARD

Samstag, 13. Oktober 201  

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür 
im neuem bildungszentrum St. bernhard!
ab 14 Uhr:  Eintreffen bei Kaffee, Kuchen und „bleifreien 
Drinks“ von der KJ-Süd

15 Uhr: Ein Ort zum Leben lernen - Wozu ein Zentrum 
katholischer Erwachsenenbildung in Wr. Neustadt? 
Begrüßung durch Ing. Erwin Boff, Direktor des Bildungszen-
trums,  Ansprachen von Dr. Rupert Stadler, Bischofsvikar für 
das Vikariat Unter dem Wienerwald/Industrieviertel, Mag. 
Karl Wilfi ng, NÖ Landesrat für Bildung (angefragt), Bürger-
meister Bernhard Müller und Vizebürgermeiser Dr. Christian 
Stocker(angefragt) sowie Mag. Hubert Petrasch, Geschäftsfüh-
rer des Forums Katholischer Erwachsenenbildung Österreich.

15.45 Uhr:  bildung im Wandel - Die Wurzeln des
bildungszentrums St. bernhard:  
Präsentation der Festschrift zur Eröffnung des neuen Standor-
tes mit Dia-Show historischer Aufnahmen aus der Geschichte 
des Bildungszentrums durch Mag. Peter Maurer, Bildungsma-
nager des Bildungszentrums

ab 16 Uhr: Besichtigung der Räume des Bildungszentrums, 
des Vikariates Unter dem Wienerwald, der Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle sowie  der Vikariats-Jugendstelle; 
Info-Workshops der Beratungsstelle und des Arbeitskreises 
Weltkirche; Buffet

18 Uhr: Prayer - Jugendliche gestalten ein Abendgebet

19 Uhr:  Theateraufführung „Hotel zwischen den zwei 
Welten“ von Eric Emanuel Schmitt durch die Schaustellerei 
Anzbach (Details dazu auf Seite 17)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Mitarbeiter/innen des Bildungszentrums, des Vikariats 
Süd, der Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle und der 
Katholischen Jugend Erzdiözese Wien-Vikariat Süd

PR
O

G
RA

M
Mab 14 Uhr: 

PR
O

G
RA

M
Mab 14 Uhr: 

trums,  Ansprachen von Dr. Rupert Stadler, Bischofsvikar für 

PR
O

G
RA

M
M

trums,  Ansprachen von Dr. Rupert Stadler, Bischofsvikar für 
das Vikariat Unter dem Wienerwald/Industrieviertel, Mag. 

PR
O

G
RA

M
M

das Vikariat Unter dem Wienerwald/Industrieviertel, Mag. 

tes mit Dia-Show historischer Aufnahmen aus der Geschichte 

PR
O

G
RA

M
M

tes mit Dia-Show historischer Aufnahmen aus der Geschichte 
des Bildungszentrums durch Mag. Peter Maurer, Bildungsma-PR

O
G

RA
M

M

des Bildungszentrums durch Mag. Peter Maurer, Bildungsma-

Niederösterreicher/innen, die im Bildungszentrum St. Bern-
hard eine Veranstaltung absolvieren die mehr als € 70,– kos-
tet, können die niederösterreichische bildungsförderung 
beantragen. Wird die Förderung gewährt, zahlt das Land Nie-
derösterreich 50-80% des Kursbeitrages zurück. Vorausset-

zung ist ein unselbstständiges Arbeitsverhältnis und dass der 
Kurs als berufl iche Weiterbildung argumentiert werden kann. 
Mehr Info bei Peter Maurer: Tel. 02622/29131-17 oder 
0664/610 13 58, E-Mail p.maurer@edw.or.at, oder auf unserer 
Homepage www.st-bernhard.at.

Holen Sie sich 50 bis 80% des Kursbeitrages zurück!
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Referentin:
Mag.a Ines Pfundner

Kontaktstelle für Trauernde / Caritas 
der Erzdiözese Wien

ZUSAMMENHALT ZWISCHEN DEN GENERATIONEN -  
Grundlage für eine Gesellschaft aller Lebensalter
Impulsreferat von Mag. Karl LANGER, Leiter des Fachberei-
ches Seniorenpastoral der Erzdiözese Wien 

PODIUMS-DISKUSSION mit:
-	 Andreas KRENAUER, Stadtrat für Sozials in Wiener Neustadt
-	 Univ. Prof. Dr. Wolfgang MAZAL, Leiter des Österr. Institutes 
	 für Familienforschung der UNI Wien, Pensionsexperte
-	 Mag. Werner PIRKNER, Diözesanjugendseelsorger der  
	 Erzdiözese Wien
- 	Dr. Rupert STADLER, Bischofsvikar des Vikariates Süd/ 
	 InduStrieviertels
-	 Ingrid TURKOVIC-WENDL, Bundesobmann-Stellvertreterin  
	 des Österreichischen Seniorenbundes

Moderation: Mag. Peter MAURER, Bildungsmanager des  
Bildungszentrums

anschließend gemütlicher Ausklang bei „Brot und Wein“ / Agape

Termin: Dienstag , 16. Oktober 2012 | 19.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort:
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: freie Spende

Eine Kooperationsveranstaltung des Fachbereiches Senio-
renpastoral der Erzdiözese Wien und des Bildungszentrums  
St. Bernhard anlässlich des „Europäischen Jahres für  aktives 
Altern und Solidarität zwischen den Generationen“.

Generationen-Dialog: 
eine gesellschaftliche Notwendigkeit?! 
Impuls und Podiumsdiskussion zum Europäischen Jahr für aktives Altern und Dialog  
zwischen den Generationen   

... und plötzlich ist alles anders 
Gesprächsmöglichkeit für trauernde Menschen

LEBENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

Sie haben einen nahen Angehörigen, einen Freund verloren? 
Alles in Ihnen lehnt sich auf? Immer wieder kommen Wellen 
der Trauer, der Verzweiflung, der Wut – oft plötzlich und uner-
wartet? Sie fragen sich: „Ist das noch normal?“

Gesprächsmöglichkeit für trauernde Menschen mit Mag.a Ines 
Pfundner, Kontaktstelle für Trauernde / Caritas der ED Wien.

Termine: Mittwoch, 12. September und 10. Oktober 
2012 | jeweils 18.00 bis 19.30  Uhr 
Information und Anmeldung: 
0664 / 842 76 34 oder ipfundner@caritas-wien.at
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
teilnahme gratis!

Wir trainieren gemeinsam in fröhlicher Runde, um unseren 
Alltag besser meistern zu können. Für jedes Alter geeignet.

Termine: ab Mittwoch, 12. September 2012 | 15.00 bis 
16.30 Uhr  - vierzehntägig
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Teilnahmebeitrag: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag / € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

In Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Aktiv Club Wiener  
Neustadt

Gedächtnistraining - 
Ein vergnügliches Training für Gedächtnis, Konzentration und Wahrnehmung

LEITUNG:
Anni Wehofschitz

Werner Pirkner, Rupert Stadler

Andreas Krenauer, Wolfgang Mazal

Ingrid Turkovic-Wendl
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LEbENSKUNST FÜR FORTGESCHRITTENE

Aus dem Bewusstsein, dass die Begleitung trauernder Men-
schen Zeit, Verständnis, Sachkompetenz und Refl exion 
braucht, bietet die Pfarr-Caritas der Erzdiözese Wien in Koope-
ration mit dem Bildungszentrum St. Bernhard  einen Lehrgang 
für Trauerbegleitung an.

Wir wollen Pfarren ermutigen, motivieren und unterstützen, 
Menschen in ihrer Trauer stärker wahrzunehmen und zu be-
gleiten. Mit Menschen in dieser seelischen Not ein Stück des 
Weges zu gehen, sehen wir als einen wichtigen Dienst der 
Nächstenliebe.

Dieser Lehrgang ist für Menschen gedacht, die sich in ihrer 
Pfarre, im Dekanat oder im Hospizteam in der Begleitung 
Trauernder ehrenamtlich engagieren wollen. Ebenso für Men-
schen, die berufl ich mit Trauernden zu tun haben. Die Teilnah-
me an einem Grundkurs für Lebens-, Sterbe- und Trauerbeglei-
tung vor dem Lehrgang wird empfohlen. 

SEMINARINHALTE:

SELbSTERFAHRUNG - WER bIN ICH?
Kennenlernen, Gruppenbildung, persönliche Ressourcen und  
Kompetenzen, eigene Trauererfahrungen, Einblick in eigene  
biographische Zusammenhänge

SELbSTERFAHRUNG - ICH IN bEZIEHUNG
Kontakt- und Begegnungsfähigkeit, Kommunikations- und In-
teraktionsstile, Haltungen, Nähe und Abgrenzung, Wissen um 
Übertragung und Gegenübertragung

THEORIE
Persönlichkeitstheorie, Trennung und Verlust, Phasen der Trau-
er, Traueraufgaben, erschwerte Trauer, Trauerverhalten von 
Männern,  Frauen, Jugendlichen und Kindern, Familien mit 
Verlusterlebnissen, Trauer nach dem Tode eines Kindes

METHODIK
Einübung in die Begleitung und Gesprächsführung, Erst-
gespräch, Kontrakte, Abschlussgestaltung, Prozesse in der 

Begleitung, Praxistransfer, Unterscheidung von Begleitung, 
Beratung, Therapie

RITUALE UND FEIERN
Spezielle Methoden in der Trauerbegleitung, Möglichkeiten in 
der Trauerpastoral z.B. Rituale, liturgische Feiern, …

Vernetzung, Supervision, Begleitung der Begleiter, Kursab-
schluss,  Evaluation

TERMINE: 
1. Wochenende: freitag, 9. bis Samstag, 10.11.2012
2. Wochenende: freitag, 30.11.bis Samstag, 1.12.2012
3. Wochenende: freitag, 11. bis Samstag, 12.1.2013
4. Wochenende: freitag, 25. bis Samstag, 26.1.2013
5. Wochenende: freitag, 15. bis Samstag, 16.2.2013

KURSZEITEN: freitag,15 - 21 Uhr, Samstag, 9 - 17 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Der Lehrgang entspricht der kleinen Basisqualifi zierung für 
Trauerbegleitung des Bundesverbandes für Trauerbegleitung 
Deutschland - BVT e.V.

nach ihrer Anmeldung wird ein Aufnahmegespräch zum 
Lehrgang vereinbart.

Informationen über die Möglichkeiten zur Refundierung der 
Kurskosten erhalten Sie beim Erstgespräch.

TEILNAHMEbEITRAG:
€ 420,- / mit St.Bernhard_CARD € 412,- 
Nächtigung mit Frühstück im Doppelzimmer € 30,50 / im  
Einzelzimmer € 38,-

Lehrgang für Trauerbegleitung
im Bildungszentrum St. Bernhard

Bewusst setzen wir unsere Schritte im Kreis, geführt von den 
Klängen berührender Musik. 
Vielfältige Gefühle wie Freude, Trauer, Melancholie, Aufbruch, 
Zweifel, Unsicherheit, Ausgelassenheit erhalten,  gut aufge-
hoben im Kreis der Tänzerinnen und Tänzer, Raum und lassen 
Entwicklung zu.  

TERMINE: 7. September und 5. Oktober 2012 | jeweils 
freitag 19.00 bis 20.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG:  € 8,- pro Abend
 € 5,- mit St.Bernhard_CARD

Lebenstanz, Trauertanz – Griechische Volkstänze
Offene Tanzrunde im Bildungszentrum St. Bernhard

LeitUnG:
Dr.in Marianne Putz
Ärztin für Allgemeinmedizin 
und akadem. Expertin für 
Palliative Care

LeitUnGSteAM :
Mag.a ines Pfundner
Koordinatorin Kontaktstelle Trauer 
Caritas EDW, Trauernde Kinder 
- Trauer um Kinder, Univ. Basislehr-
gang Palliative Care, Multimediale 
Kunsttherapeutin

Mag. Peter Maurer
Studium der Pädagogik und Psycho-
logie, Supervisor und Coach-ÖVS, 
langjährige Erfahrung als Kranken-
hausseelsorger

Poli Zach-Sofaly
Leiterin der Kontaktstelle Trauer 
Caritas EDW, Akad. Expertin für Pal-
liative Care, Supervisorin, Integrative 
Gestaltberatung,  Bewegung- und 
Leitherapie, kreativer Tanz, Weiterbil-
dung in system. spiritueller Psycho-
therapie, Lehrgangleitung nach BAG 
Trauerbegleitung e.V. Deutschland

Holen Sie sich den Kursbeitrag mit der 
nÖ bildungsförderung zurück! 
Mehr Info auf Seite 3

Eine Kooperation von Pfarr-Caritas der Erzdiözese 
Wien und Bildungszentrum St. Bernhard.



6

Wo ist Wahrheit?  -  Das Christentum und die Religionen 
Wie das Christentum seinen Absolutheitsanspruch mit der 
Wertschätzung anderer Religionen vereinbart.
REFERENT: Mag. Dr. Peter Zeillinger
Termin: Mittwoch, 7. November 2012

Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Was ist der Sinn 
des Lebens?
Was der christliche Glauben über Schöpfung und Jüngstes Ge-
richt weiß und was nicht.
REFERENT: Mag. Dr. Peter Zeillinger
Termin: Mittwoch, 14.November 2012

„Der Fels des Atheismus“  -  Gott und das Leid 
Wieso die christliche Hoffnung das Leid nicht erklären kann 
und was sie dennoch Unrecht und Tod entgegensetzt.
REFERENT: Mag. Oliver Achilles
Termin: Mittwoch 21. November 2012

Wie geht „glauben“?
Warum Christ/inn/en beten, was ihnen hilft, ihr Leben und die 
Welt zu verändern und welche Rolle die Heiligen dabei spielen.
Termin: Mittwoch, 28. November 2012

KURSZEITEN: jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag:	 € 20,- für alle 4 Abende 
	 € 15,- mit St.Bernhard_CARD 

Basisinfo Christentum 
Modul III: Herausforderungen

Jeden Abend dieser Veranstaltungsserie erzählt eine andere 
Persönlichkeit, die in der Kirche von Wien tätig ist, was es ih-
rer Meinung nach braucht, damit unsere Kirche  Zukunft hat. 
Anschließend besteht die Möglichkeit auszutauschen und zu 
diskutieren.

Die Personen sollen durchaus für unterschiedliche Positionen, 
Vorstellungen und Lösungsansätze stehen. So kann auch ein 
Stück der Vielfalt der Kirche von Wien sichtbar werden. 

TerminE: 
Karl-Richard Essman - Mittwoch, 26. September 2012 
Andrea Geiger - Mittwoch, 3. Oktober 2012 
| jeweils um 19.00 Uhr

Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

eintritt FREI - um eine Spende zugunsten der Integrati-
onsarbeit der Caritas der Erzdiözese Wien in Wiener Neustadt 
(Projekt „Ferien am Reiterhof für Kinder aus verschiedenen 
Kulturen“) wird gebeten.

Die weiteren Gäste der zweiten Serie sind: 
P. Dr. Karl Wallner OCist.  (Donnerstag, 29. November 2012) 
und Univ. Prof.in  MMag.a  Dr.in Regina Pollak, MAS (Dienstag, 
4. Dezember 2012)

Damit Kirche Zukunft hat - Impulsgespräche in St. Bernhard 
Teil 1 und 2 der 2. Serie mit Karl Essmann und Andrea Geiger

THEOLOGIE UND GESELLSCHAFT

referent :
Prof. Dr. Karl R. Essmann

Theologe und Religionspädagoge

Andrea Geiger
Stabstelle APG 2010 

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des Bildungszentrums  

St. Bernhard finanziell unterstützt!

Der Kaufmann MOHAMMED oder MUHAMMAD (6./7.Jh, die 
Transkription der arabischen Vokale ins Deutsche ist nicht ge-
nau möglich) gründete aufgrund von Visionen eine Religion, 
die er selbst als Wiederherstellung der abrahamitischen Re-
ligion verstand. Sein strenger Monotheismus und seine fünf 
Säulen (fünf Grundregeln) können als stark vereinfachtes Ju-
dentum gesehen werden - gerade diese Vereinfachung erzielt 
große Missionserfolge vor allem in den Entwicklungsländern. 
Die wesentlichen Gruppen sind die Sunniten und die Schiiten. 

Problematisch ist aus christlicher Sicht nicht nur, dass der 
Main-Stream des Islam 1990 eine eigene Menschenrechtser-
klärung erließ, die praktisch alle völkerrechtlichen Regelungen 
der Scharia, dem islamischen religiösen Gesetz, unterordnete.

Termin: Donnerstag, 4. Oktober 2012 | 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: € 8,- / mit St.Bernhard_CARD € 5,-

Islam aus christlicher Sicht 
Vortrag und Diskussion

referentIN :
Sr. Dr.in Mag.a Katharina Deifel

Theologin

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des Bildungszentrums  

St. Bernhard finanziell unterstützt!

Referenten :
Mag. Oliver Achilles

wissenschaftlicher Assistent der  
Theologischen Kurs

Mag. Dr. Peter Zeillinger
wissenschaftlicher Assistent 

der Theologischen Kurse

Basisinfo Christentum findet im Rahmen des 
Projekts »Identität und Interkulturalität« statt 
und wird gefördert aus Mitteln des Bundes-
ministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur.
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SPIRITUALITÄT

Die Erzählungen der Bibel thematisieren existentielle Mensch-
heitsfragen: Leben und Tod, Freiheit und Bindung, Liebe und 
Angst, Solidarität und Alleinsein ... 

Bibliodrama ist eine Möglichkeit 
•	 sich biblischen Erzählungen ganzheitlich anzunähern
•	 zu sehen: wo stehe ich in diesen Geschichten
•	 durch den Bibeltext persönlich berührt zu werden 
So kann Bibliodrama zur lebendigen Gotteserfahrung werden.

Termin: Freitag, 14. September 2012 | 18.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: € 10,- / mit St.Bernhard_CARD € 7,-

Vom Leben zur Bibel - von der Bibel zum Leben 
Bibliodrama

„Ich habe mich entschlossen, allem von Grund auf sorgfältig 
nachzugehen, um es für dich, hochverehrter Theophilus, der 
Reihe nach aufzuschreiben.“ 

Mit diesen Worten begründet Lukas die Abfassung seines 
Evangeliums. Er will dem nachgehen, „was sich unter uns er-
eignet und erfüllt hat“. So zeichnet er aus seiner Perspektive 
sein besonderes Bild von Jesus, in dem das Erbarmen Gottes 
unter uns erschienen ist. 

An den vier Abenden dieses Seminars werden wir uns mit der 
speziellen Botschaft, die Lukas vermittelt, auseinandersetzen.

TerminE: Mittwoch, 17. und 31. Oktober, 14. und 28. 
November 2012 | jeweils 19.00 bis 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag:	 € 25,- für alle 4 Abende 
	 € 20,- mit St.Bernhard_CARD 

„Gott hat das Erbarmen mit den Vätern an uns vollendet“ 
Bibelseminar über das Lukasevangelium

Leitung :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima
Bibliodramaleiter, Theologe und  
Geistlicher Assistent des  
Bildungszentrums

Leitung :
Pfarrer Mag. Gottfried Klima
Theologe und Geistlicher Assistent  
des Bildungszentrums

Meister Eckhart -  
Mystiker zwischen Glaubenskampf und Inquisition 
Reflexion in Wort und Bild aus gegenwärtiger Sicht

Meister Eckhart, der bedeutende Mystiker und Prediger des 
Dominikanerordens im späten 13. und frühen 14. Jahrhundert 
ist in unserer Zeit ausgeprägter Säkularität zu einem der gro-
ßen Vorbilder für die Suchenden nach innerer Erfahrung, nach 
Spiritualität geworden. 

Das Wirken Meister Eckharts in Erfurt, Köln, Paris, Straßburg 
fällt in eine Zeit äußerst harter Lebensbedingungen, verbun-
den mit vielerlei Ängsten. Das Velangen nach Geborgenheit im 
Religiösen erscheint daher besonders stark ausgeprägt. Also 
übten bedeutende Prediger des Franziskaner- und Dominika-
nerordens als Heilsverkünder große Anziehungskraft aus.

Interpretationsbeispiele aus Meister Eckharts reichhaltigem 
Schriftwerk sollen eine Vorstellung seines theologisch-philo-
sophischen Denkens und Mitteilens erlebbar werden lassen. 
Die sichtbaren Zeichen eines Geisteswandels - der neue Stil 
der Gotik - werden in ausgewähltem  Bidlmaterial vorgestellt.

Termin: Dienstag, 23. Oktober 2012 | 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: € 8,- / mit St.Bernhard_CARD € 5,-

REFERENTEN :
Mag. Rudolf Nardelli 
und
Pfarrer Dr. Peter Schleicher

Diese Veranstaltung wird vom Verein 
zur Förderung des Bildungszentrums  
St. Bernhard finanziell unterstützt!
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Zen im bildungszentrum St. bernhard: 

SPIRITUALITÄT

einführungstag in die Zen-Meditation
mit Elisabeth Macho, für alle, die noch keine Einführung be-
sucht haben und an den Übungsabenden teilnehmen wollen. 

Frau Macho steht in direktem Kontakt mit Karl Obermayer und 
dem Zendo in Wien, 5. Bezirk. Die Zeneinführung und Übun-
gen werden im Sinne von Pfarrer Obermayer gehalten, der Zen 
nach der Methode des Soto-Zen lehrt.

TERMIN: Samstag, 10. november 2012 | 10.00 bis 17.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 15,- / mit St.Bernhard_CARD € 10,-

Wöchentliches Zazen
Die Übungsabende werden im Sinne von Pfr. Karl Obermeyer 
(Zendo 5. Bezirk, Wien) geführt, der Zen nach der Methode 
des Soto-Zen lehrt. 

Wer irgendeine Einführung besucht hat, kann teilnehmen. 
Keine Anmeldung erforderlich.

TERMINE: jeden Dienstag außer an schulfreien tagen | 
jeweils von 18.30 bis 21.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 10,- pro Monat

LeitUnG:
elisabeth Macho 

PERSÖNLICHKEITSbILDUNG

Ein alter chinesischer Weisheitstext sagt: „Das Schöpferische 
(yang) und das Empfangende (yin) lassen alle Dinge entste-
hen.“ In dieser Sichtweise ist überall im Leben die Polarität 
des männlichen und des weiblichen Prinzips auffi ndbar - ja, 
das Leben selbst ist diese Polarität. Wie bildet sich das Wech-
selspiel des Männlichen und des Weiblichen im Enneagramm?

Wir werden in diesem Seminar die drei Energiezentren des 
Enneagramms („Kopf“, „Herz“, „Bauch“) hinsichtlich ihrer 
männlichen und weiblichen Ausprägungen ausführlich und 
erfahrungsorientiert untersuchen. Und wir werden in persön-
licher individueller Arbeit und mit Übungen der Frage nachge-
hen: „Wie erlebe ich mein eigenes Charaktermuster als Mann/
als Frau?“

Ein Seminar für Frauen und Männer, die sich mit dem Enne-
agramm schon befasst haben. Eine Möglichkeit dazu ist der 
oberhalb angeführte Einführungsvortrag  „Mich selbst und 
andere besser verstehen lernen“ am 18. September 2012 in-
klusive eines Vorgesprächs mit Peter Maurer.

TERMIN: Donnerstag, 25. Oktober 2012 | 19.00 bis 
 Sonntag, 28. Oktober 2012 | 13.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 290,- / mit St.Bernhard_CARD € 282,– 
Einzelzimmer mit Frühstück € 38,- / im Doppelzimmer € 30,50 

„Weiblich“ und „männlich“ im Enneagramm
Seminar mit Karin und Hans Neidhardt

RefeRent/in:
Karin Kunze-neidhardt, 

Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Systemische Supervisorin und 

 Organisationsberaterin. 
http://www.kunze-neidhardt.de/

Hans neidhardt 
Diplompsychologe, Psychologischer 

Psychotherapeut und Supervisor.
http://www.hans-neidhardt.de/

www.enneagramm.eu
www.enneagramm-wien.at

Das Enneagramm beschreibt die Stärken, Schwächen und Ent-
wicklungspotenziale von neun unterschiedlichen Charaktermus-
tern. Es hilft, sich selbst und andere besser zu verstehen und 
zeigt Wege für die persönliche und spirituelle Entwicklung auf. 

Die Grundzüge dieser Typologie fi nden sich schon ca. 300 n. 
Chr. beim Wüstenvater Ponticus Evagrius. Oscar Ichazo brach-
te das Enneagramm in den 1970er-Jahren nach Amerika, der 
Chilenische Psychiater Claudio Naranyo entwickelte es weiter. 
Der Ansatz erwies sich als so effektiv, dass er seit den 1980er-
Jahren auch in Europa von vielen Psycholog/inn/en, Berater/

inne/n und Exerzitienleiter/inne/n aufgenommen und in ihre 
konkrete Arbeit integriert worden ist. 

Im Vortrag wird in dieses Persönlichkeitsmodell und seine viel-
seitige Anwendbarkeit eingeführt. 

TERMIN: Dienstag, 18. September 2012 | 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 8,–, mit St.Bernhard_CARD € 5,–

Mich selbst und andere besser verstehen
Das Persönlichkeitsmodell des Enneagramms

RefeRent :
Mag. Peter Maurer

Supervisor & Coach ÖVS,
Enneagramm-Trainer ÖAE
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Termine des Vikariates Unter dem Wienerwald:

PGR / MITARbEITERINNEN

infO UnD AnMeLDUnG:
Vikariat Unter dem Wienerwald
Tel. 02622 / 29131 / 41
Fax. 02622 / 29131 / 40
d.klinger@edw.or.at

„Armut erkennen und helfen“ - Caritas-tag:
Armut Sehen, Urteilen und Handeln“: Ziel ist, dass die Pfarrca-
ritasmitarbeiter wissen, wo sie sich mit konkreten Problemen 
hinwenden können.

REFERENTIN: Michaela Moser – Armutskonferenz, Fachstel-
len der Caritas
TERMIN: Samstag, 22. September 2012 | 9.00 bis 15.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Kommunionhelfergrundkurs
TERMIN: Samstag, 6. Oktober 2012 | 9.00 bis 17.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
ANMELDUNG mit Anmeldeformular (bitte von 
www.themakirche.at herunterladen).

Lektorenkurs
TERMIN: freitag, 19. Oktober 2012| 18.00 bis 21.00 Uhr  
und Samstag 20. Oktober 2012 | 9.00 bis 17.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
ANMELDUNG mit Anmeldeformular (bitte von 
www.themakirche.at herunterladen).

Liturgenstammtisch
TERMINE:  Montag, 8. Oktober | 18.30 Wiener neustadt
 Donnerstag, 11. Oktober | 18.30 bruck/Leitha

VISIONEN -  
Entwicklungshilfeprojekte der Weltkirche
Eine Ausstellung des „Arbeitskreises Weltkirche des Vikariates 
Unter dem Wienerwald“.
9. bis 20. Oktober 2012 | Stadtmuseum Wiener Neustadt
Petersgasse 2a, 2700 Wiener Neustadt

bEZIEHUNG UND PARTNERSCHAFT

Es ist wie verhext: Meine Beziehungen gelingen nicht und 
nicht. Jedes Mal gibt es irgend etwas, das verhindert, dass da-
raus mehr wird. Dabei wünsche ich‘s mir doch so sehnsüchtig. 
Darf ich denn gar nicht glücklich werden?
 
In diesem Workshop sind Sie richtig, 
•	 wenn Sie Grundsätzliches und Neues über die „Liebe“ und 

das Wesen von Paar-Beziehungen lernen wollen.
•	 wenn Sie sich auf eine neue - vielleicht die erste - Paar-

Beziehung vorbereiten wollen.
•	 wenn Sie Schmerzhaftes aus vergangenen Beziehungser-

fahrungen abschließen und sich für neue öffnen wollen.
•	 wenn Sie (noch immer) auf der Suche nach der/dem „rich-

tigen“ Partnerin/Partner sind und Einsichten gewinnen 
möchten, wie‘s klappen könnte.

•	 wenn Sie lediglich lernen wollen sich selbst und andere 
besser zu verstehen.

•	 wenn Sie Ihre Beziehungsfähigkeit ausbauen wollen.
•	 wenn Sie an einer aktuellen Paar-Beziehung arbeiten 

wollen, Ihre/Ihren Partnerin/Partner dazu nicht gewinnen 
können.

Willkommen sind Singles und alleinstehende Menschen, aber 
auch an den Themen interessierte Paare oder Menschen die in 
Partnerschaften leben.

TERMIN: Samstag,  22. September 2012 | 9.00 Uhr bis 
Sonntag,  23. September 2012 | 19.00 Uhr
KURSZEITEN: Samstag, 9.00 bis 21.00 Uhr,
 Sonntag, 9.00 bis 19.00 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG:  € 105,- inkl. Arbeitsbuch  
  € 97,- mit St.Bernhard_CARD  

„Die Liebe die du suchst“
Imago-Single Workshop

RefeRent :
Mag. erwin Jäggle
Imago-Paartherapeut
www.myimago.at

Zu den Monatstreffen sind alle, die an einem ME-Wochenende 
teilgenommen haben, herzlich eingeladen. Die Treffen dienen 
der Selbstbegegnung, Vertiefung der Beziehung sowie dem 
lebendigen Austausch und der Begegnung innerhalb der ME-
Gemeinschaft. 

TERMIN:  Mittwoch, 19. September und 17. Oktober 2012 | 
jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr
VERANSTALTUNGSORT: 
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Marriage Encounter - Monatstreffen
im Bildungszentrum St. Bernhard



  

Regionale Fort- und Weiterbildung 
der KPH Wien/Krems im Vikariat Süd
für Religionslehrer/innen und Interessierte

Lernende auf ihrem Weg begleiten	 Nr.: 9110.004

Der Referent stellt in diesem Seminar Möglichkeiten vor, wie 
Pädagog/inn/en aus der eigenen Geschichte das notwendi-
ge Wachstumspotential ausschöpfen können. Die Auseinan-
dersetzung mit der Rolle ist hilfreich, um junge Menschen in 
ihrem Lernprozess zu begleiten. 

Termin: Mittwoch, 12. Dezember  2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referent: Erwin Jäggle
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Erzählen ist (k)eine Kunst 	 Nr.: 9110.117

Geschichtenerzählen ist eine Methode, durch die sich Kinder 
persönlich angesprochen fühlen. Unter Beachtung einiger Re-
geln kann jede Geschichte erheblich an Spannung  und Tiefe 
gewinnen. Dieser Nachmittag soll durch gemeinsames Üben 
dazu anregen, freies Erzählen neu zu entdecken und die eige-
ne Erzählkunst zu steigern

Termin: Donnerstag, 14. Februar 2013 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Katharina Weiß
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Gewalt ist keine Lösung!	 Nr.: 9110.106

In diesem Seminar werden praxisrelevante Bausteine zur Ge-
waltprävention und –intervention im Schulalltag vorgestellt, 
um die persönlichen Handlungsspielräume im Umgang mit 
Gewalt zu erweitern.

Termin: Mittwoch, 24. April 2013 | 15.30 bis 18.30 Uhr 
Referent: Christian Schroll
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Mit Maria unterwegs im Glauben	 Nr.: 9110.113

In der Sprache der Gegenwart und im Bezug auf unsere heuti-
ge Lebenswirklichkeit werden Aspekte aus Tradition und Lehre 
über Maria betrachtet: Maria in den Evangelien – Geschich-
ten über Maria in den Apokryphen – Mariendogmen – Maria 

in der Liturgie des Osten und Westens. Anhand von Texten, 
Bildern und Musik wird in Kleingruppen gearbeitet.

Termin: Dienstag, 27. November 2012 | 15.30 bis 18.30 Uhr 
Referentin: Hannelore Niedermayer
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Meine spirituelle Kraft	 Nr.: 9110.102

Die eigene Spiritualität ist Basis christlicher Lebensgestaltung. 
Die im Seminar dargestellten Beispiele  von der Urkirche bis 
heute können  für meinen Glauben im Alltag eine wertvolle 
Ressource werden. 

Termin: Mittwoch, 14. November 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Sr. Katharina Deifel
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Fremd ist das, was ich nicht kenne	 Nr. 9110.125

Mit Kindern zum Thema TOLERANZ philosophieren und theolo-
gisieren. Anregungen und Ideen für Gespräche über das Anders-
sein.  Die Teilnehmenden lernen Einstiegsspiele, Geschichten und  
Bilderbücher zum Thema kennen, um Schülerinnen zum Fragen-
stellen und Antwortsuchen zu motivieren.

Termin: Mittwoch, 17. April 2013 | 15.30 bis 17.45 Uhr
Referentin: Maria Divisch
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Kreatives Gebet	 Nr.: 9110.121

Die kreative Arbeit bietet eine Möglichkeit, Kinder zum Ro-
senkranzgebet hinzuführen. Das Herstellen eines optisch sehr 
ansprechenden ist sicher etwas ganz Besonderes. Jede Teil-
nehmerin fertigt  einen eigenen Rosenkranz in den liturgischen 
Farben an und erhält Ideen zur Gebetserziehung. Material-
preis: €  35,- 

Termin: Donnerstag, 14. März 2013 | 15.30 bis 18.30 Uhr 
Referentin: Karina Tösch 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Zielgruppen:

•	Religionslehrer/innen
•	Priester, Diakone, Pastoralassistent/innen
•	Betreuer/innen, Eltern, Großeltern, Einzelpersonen

Anmeldemöglichkeiten:

Interessierte jederzeit im Bildungszentrum St. Bernhard 
Tel. 02622 / 29131, st.bernhard@edw.or.at, www.st-bern-
hard.at 

Religionslehrer/innen an der KPH Wien (PH-Online):
https://www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini 
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Maria sagt: „Ja!“ – neue Kinderlieder  
zur Weihnachtszeit Nr.: 9110.115

Weihnachtslieder und ein Krippenspiel der Kinderliederma-
cherin  Stephanie Reitlinger laden ein, den Kern der Weih-
nachtsbotschaft lebendig werden zu lassen. Tipps, Ideen und 
Materialien dafür, wie diese Frohe Botschaft weiter gegeben 
werden kann, kommen dabei nicht zu kurz.

Termin: Mittwoch, 5. Dezember 2012 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Stephanie Reitlinger
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

„Ein Engel an deiner Seite“ - tänzerische Aspekte zur 
Advent- und Weihnachtszeit Nr.: 9110.116

Die Advent- und Weihnachtszeit lässt die Frage nach den En-
geln wieder lebendig werden. Haben diese biblischen Boten 
auch heute noch eine Botschaft für uns? Im Tanz und hören 
auf spirituelle Texte  wollen wir uns auf die Suche machen.

Termin: Montag, 26. November 2012 | 15.30 bis 18.00 Uhr 
Referentin: Mag.a Trixi Trinks 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Die biblische Botschaft in Szene setzen  
 Nr.: 9110.119

Das Einstudieren eines Bibelmusicals ist Bibelarbeit in ganz-
heitlicher Form. Musical zu spielen ist nicht nur lustvoll, es 
entfaltet die Talente der Kinder und nicht zuletzt auch ihre 
Persönlichkeit. Im Workshop werden wesentliche Elemente 
besprochen, die für Einstudieren und Aufführen wichtig sind.

Termin: Mittwoch, 27. Februar 2013 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Maria Reisenberger
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

Anders geklebt: 
Fastenzeit und Ostern Nr.: 9110.111

Bewegte und bewegliche Heftgestaltung im Religionsunter-
richt mit Schwerpunkt Fastenzeit und  Ostern. In der Reihe 
„Anders geklebt“ werden Bastelbögen vorgestellt,  die geeig-
net sind für VS und Sonderschule, sowie Integrationsklassen 
HS, KMS, NMS.

Termin: Donnerstag, 17. Jänner 2013, 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Roman Ottenschläger
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt

ARGE – Workshop: Aus dem Vollen schöpfen,  
Teil 1 + 2 Nr.: 9110.108 und 9110.109

Einblicke in die Ideenkisten unseres Unterrichts, Austausch 
von Impulsen und Stundenblitzlichtern für den RU. Wir wollen 
Schwieriges hinterfragen, Neuem auf der  Spur sein und Prak-
tisches ausprobieren. Alle Teilnehmer/innen sind eingeladen,  
Gelungenes zu präsentieren und via Mail-Ideenbörse mit an-
deren zu teilen.

Termine:   Di., 6. November  2012 | 15.30  bis 17.45 Uhr  
 Mi., 6. März 2013 | 15.30 bis 17.45 Uhr 
Referentin: Monika Boff, Beate Schüller, Maria Divisch

In der Waldschule – Unterrichtsimpulse für den son-
derpädagogischen Bereich Nr.: 9110.123

Das Seminar bietet Einblicke und Möglichkeiten für die Arbeit 
im RU mit basalen und schwerstbehinderten Kindern direkt in 
der Waldschule. Die TeilnehmerInnen bekommen Impulse und 
Lieder zur SINN-lichen Vermittlung religiöser und biblischer 
Inhalte. 

Termin: Mittwoch, 10. April 2013 | 15.30 bis 18.30 Uhr 
Referentin: Susanne Schrammel 
Veranstaltungsort: Waldschule Wiener Neustadt, Im Föhren-
wald 3, 2700 Wiener Neustadt / NÖ
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gugler* denkt weiter.

Wäre es nicht schön, wenn sich

ZEITSCHRIFTEN IN
BlumENERdE
verwandeln könnten?
Alte Broschüren kompostieren? Ja natürlich! Bei 
Cradle to Cradle®-Druck werden ausschließlich 
umwelt- und gesundheitsverträgliche Inhalts-
stoffe verarbeitet. Darum könnten sie nach ihrem 
Lebenszyklus wieder vollständig in biologische 
Stoffkreisläufe zurückfließen – z.B. als Humus für 
Blumenbeete. Mehr über den weltweit einzigartigen 
Cradle to Cradle®-Druck unter PrintTheChange.com

Höchster Standard für Ökoeffektivität. Weltweit einzigartig: 

Cradle-to-Cradle®-Druckprodukte innovated by gugler*. 

Sämtliche Druckkomponenten sind für den biologischen 

Kreislauf optimiert. 
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Beziehung und Partnerschaft

Beziehungen bedürfen der Pflege um dauerhaft Quelle von 
Freude und persönlichem Wachstum sein zu können. Dieses 
Wochenende ist ideal für Paare
•	 die sich gerade gefunden haben und diese Beziehung aus-

bauen wollen.
•	 die ihre gute Beziehung zu einer ganz besonderen machen 

wollen.
•	 die aus dem „So-dahin-leben“ raus und neuen Schwung in 

ihre Beziehung bringen wollen.

Das Seminar wird als Imago-Paar-Workshop gestaltet und 
bietet einen ausgewogenen Mix an Informationen über Be-
ziehung, Selbsterfahrung und Arbeit mit ihrem/ihrer Partner/
in. Themen werden u.a. sein: Warum habe ich gerade diesen 
Partner gewählt? Welche unbewussten Kräfte steuern mei-
ne Beziehung oder was treibt mich/uns immer wieder in die 
gleichen Konflikte? Wie können wir untereinander Liebe und 
Anerkennung so austauschen, dass es ankommt und innerlich 
berührt? Wie kann ich mit Wut, Ärger und Frustrationen konst-

ruktiv umgehen und die eigenen Wünsche und Bedürfnisse so 
vermitteln, dass der/die Partner/in diese auch erfüllen kann?

Die Paare arbeiten in angenehmer und sicherer Atmosphäre 
alleine und mit dem Partner. Die Paarintimität bleibt dabei 
gewahrt, denn es wird nicht verlangt, irgendetwas aus der 
Paararbeit in der Gruppe mitzuteilen, es sei denn, auf eigenen 
Wunsch während der Feedbacks.

Termin: Freitag, 9. November 2012 | 15.00 Uhr bis 
Sonntag, 11. November 2012 | 19.00 Uhr. 
KURSZEITEN: Freitag, 15.00 bis 21.30 Uhr, Samstag, 9.00 bis 
21.00 Uhr, Sonntag, 9.00 bis 19.00 Uhr
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: 	 € 205,- pro Paar inkl. Buch		
	 € 197,- mit St.Bernhard_CARD 

Soviel Liebe wie du brauchst 
Imago-Paar Workshop

referent :
Mag. Erwin Jäggle

Imago-Paartherapeut
www.myimago.at

UMWELT UND GESUNDHEIT

Beweglichkeit für weniger Trainierte bedeutet mehr Lebens-
qualität. Auf schonende Weise wird die Beweglichkeit erhalten 
oder gesteigert. Auch im Alter noch selbständig bleiben.

TerminE: ab 4. September 2012 | jeweils Dienstag 
14.30 bis 15.30 Uhr

Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

Schongymnastik

LEITUNG :
 Eva Culk

Knochenstimulierende Übungen, anspannen, lockern, dehnen, 
strecken usw., lockere Herz-Kreislaufübungen, Koordination 
mit Musik.

TerminE: ab 5. September 2012 | jeweils Mittwoch 
9.00 bis 10.00 Uhr

Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

Osteoporoseturnen

LEITUNG :
Albertine Köppl 

Eine Veranstaltung des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt 
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Eine Veranstaltung des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt 
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.
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Wenn der Rücken fit ist, tut es dem ganzen Körper gut! Neben 
speziellen Wirbelsäulenübungen werden auch Herz und Kreis-
lauf trainiert. Übungen mit Theraband, Beckenbodenübungen 
und Choreografien für die Koordination zeichnen diese kurz-
weilige Stunde aus.

Termin: ab 7. September 2012 jeweils Freitag (außer 
an schulfreien Tagen): 1. Stunde von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
2. Stunde von 10.00 bis 11.00 Uhr

Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

Wirbelsäulengymnastik

LEITUNG :
Gertraud Wohlfart  

Kostenloser Vortrag in Kooperation mit dem KNEIPP-Aktivclub 
und dem Institut für minimal-invasive Therapie und Forschung.

Dr. Ernst Wandl, spezialisiert auf Venendiagnostik u. interven-
tionell-radiologische minimal-invasive Behandlungsmetho-
den, informiert Sie über Schaumverödung von Krampfadern.    

Termin: Mittwoch, 17. Oktober 2012, 18.30 bis 20.00 Uhr
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Anmeldung telefonisch bis 10. Oktober 2012 unter  
0699-1719 9686 erbeten!
EINTRITT FREI!

Modernste Krampfadern-Behandlung ohne Operation 
und ohne Narkose

referent :
Dr. Ernst Wandl 
Facharzt für Radiologie

Yoga im Bildungszentrum

Eine Veranstaltung des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt 
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Pilates mit Frau Zöchling
Elemente aus dem Jahrtausende alten Yoga und dem moder-
nen Pilates werden in diesem Übungsprogramm vorgestellt 
und praktiziert. Dadurch werden die positiven Auswirkungen 
für Körper und Seele erfahren. Auf die Atmung abgestimm-
te Bewegungen und Körperstellungen stabilisieren die Wir-
belsäule, stärken die Rumpfkraft und führen – regelmäßig 
ausgeführt – zu einer guten und gesunden Haltung. Ent-
spannungsübungen runden das Programm ab. Ziel beider 
Konzepte zusammen ist, die Gesundheit zu verbessern, das 
Wohlbefinden zu steigern und Stress abzubauen.

Termin: jeden Montag ab 24. September 2012 |  
jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Yoga für Fortgeschrittene mit Frau Wendel
Die Übungen des Anfänger-Kurses werden vertieft und erwei-
tert, geführte Entspannungsübungen (Fantasiereisen) und Me-
ditationen runden das Programm ab.
Auch für Einsteiger mit Vorkenntnissen geeignet.

Termin: jeden Dienstag ab 25. September 2012 |  
jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Guten Morgen Yoga mit Frau Wendel
Sanfter Yoga für jedes Alter. Sich wahrnehmen, entspannen 
und wohlfühlen. Gezielte Übungen für Rücken, Nacken und 
Schultern helfen Beschwerden in diesen Bereichen vorzu-
beugen oder zu bessern. Entspannungs- und Atemübungen 
ermöglichen uns, mehr innere Ruhe und Ausgeglichenheit zu 
erlangen, so können wir den Alltag besser bewältigen.

TERmin: jeden Donnerstag ab 27. September 2012 | 
jeweils 9.30 bis 11.00 Uhr
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Leitung:
Johanna Wendel
Dipl. Yoga- und 
Wirbelsäulenlehrerin,
Info und Anmeldung 
Tel. 0676/5385200
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Herzlich willkommen zu den Wr. Neustädter Singtagen!
Egal, ob Sie Chor singen oder leiten, oder solistisch tätig sind 
- mein Team und ich freuen uns sehr, gemeinsam mit Ihnen die 
Gaumensegel zu setzen und unsere Kehlköpfe in verschiedene 
Werke zu stecken. Gemeinsam bedeutet dabei: „Alles für Alle“ 
- oder auch einfach: Plenum pur!

Also, Ende August noch nichts vor? Dann auf zu den „Wr. Neu-
städter Singtagen“, die zum dritten Mal im Exerztienhaus St. 
Gabriel in Mödling veranstaltet werden!

DAS TEAM

Kurt M. Herbst, Künstlerischer Leiter
Landeschorleiter „Chorverband NÖ/Wien“, Künstl. Leiter „Int. 
Festival Chorus MM“, Sänger, Komponist

Mag.a Helene von Rechenberg
Organistin, Chorleiterin, Kirchenmusik in Tutzing, Bayern

Herbert Gasser
Kirchenmusikreferent für das  Vikariat Unter dem Wienerwald 
der Erzdiözese Wien, Organist und Chorleiter am Dom zu Wr. 
Neustadt

Dr.in Elisabeth Hafner, Stimmbildung

Am PROGRAMM stehen: Geistliche Werke, weltliche Werke, 
Spirituals, Frauenchöre, Männerchöre und Schlager

RAHMENPROGRAMM

Donnerstag, 23. August 2012 | 21.00 Uhr: Chorleiterempfang
Freitag, 24. August 2012 | 20.00 Uhr: Konzert
Samstag, 25. August 2012 | 20.30 Uhr: „Kunterbunt“ 
Sonntag, 26. August 2012 | 9.00 Uhr: Gestaltung der Sonn-
tagsmesse in der Klosterkirche und | 16.30 Uhr: Abschluss-
konzert in der Klosterkirche.

Termin: Donnerstag,  23. August 2012 | 17.00 Uhr bis  
Sonntag, 26. August 2012 | 17.30 Uhr
Veranstaltungsort: Exerzitienhaus St. Gabriel	  
Gabrielerstraße 171, 2340 Mödling
Teilnahmebeitrag
€ 75,- / mit St.Bernhard_CARD € 67,- / Vollpension € 35,-

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, welche Stimmlage Sie 
haben und ob Sie nächtigen werden. Wir ersuchen Sie auch, 
Ihre Freunde und Bekannten zum Abschlusskonzert einzula-
den!

Wiener Neustädter Singtage 
in St. Gabriel / Mödling

Kurt Herbst, Helene von Rechenberg

Herbert Gasser, Elisabeth Hafner

An diesen 10 Abenden wollen wir uns mit einfachen und 
grundlegenden Bewegungslektionen der Feldenkraismethode 
auseinandersetzen.
Angeleitet durch die sanfte und spielerische Vorgehensweise 
der Feldenkraismethode können wir so, in einem bewussten 
und sehr effizienten Lernprozess, unsere körperlichen und 
geistigen Bewegungsspielräume gezielt erweitern.

Bitte warme Socken, bequeme Kleidung und ev. eine weiche 
Decke mitnehmen. 

TerminE: jeweils Donnerstag, 27. September; 04., 11., 
18. und 25. Oktober; 08., 15., 22. und 29. November; 06. 
Dezember 2012 | jeweils 18.30 bis 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 80,- für alle 10 Termine / mit 
St.Bernhard_CARD € 72,-

Feldenkrais pur! 
Laufende Feldenkraisgruppe 

LEITUNG :
DI Franz Schrammel
Dipl. Feldenkraislehrer

KULTUR UND KREATIVITÄT

Dieses Seminar ist für Menschen jeden Alters und jeglicher 
körperlicher Kondition geeignet, die ihrem Rücken etwas Gu-
tes tun wollen.  Anhand einfacher funktionaler Bewegungen 
wollen wir spielerisch lernen überflüssige Körperspannungen 
aufzuspüren und loszulassen.
 

Bitte warme Socken, bequeme Kleidung und evt. eine weiche 
Decke mitnehmen. 

Termin: Samstag, 27. Oktober 2012 | 10.00 bis 16.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum St. Bernhard
Teilnahmebeitrag: € 70,- / mit St.Bernhard_CARD € 65,-

Leben ohne Rückenschmerzen 
Durch die Feldenkrais-Methode dem Schmerz den Rücken kehren

LEITUNG :
DI Franz Schrammel
Dipl. Feldenkraislehrer
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rockig - traditionell - meditativ
KREISTANZLEHRGANG – Eine Ausbildung, die bewegt!

Sie haben es schon selbst erlebt: Bewegung, Tanz und Entspan-
nung beeinfl ussen unser Wohlbefi nden und unsere Gesundheit. 
Der Kreistanz bietet durch seine zahlreichen Ausdrucksformen eine 
ideale Möglichkeit für eine berufl iche oder private Anwendung.

Kreis- und Gruppentänze sind weder an Alter, Geschlecht noch an 
eine Religion gebunden. Sie ermöglichen eine Gemeinschaftser-
fahrung, die begeistert und zur bleibenden Erinnerung wird. Sich 
einlassen auf die tragende Kraft der Mitte und die Begegnung in 
der Gemeinschaft ist das Ziel des Kreistanzes.

Die unterschiedliche Musik, die uns begleitet, reicht von der World-
music über alte Rock ‘n‘ Roll Songs bis hin zu Werken klassischer 
Musik. So vielfältig wie die Musik, so gestalten sich auch die Tänze 
und die dadurch angesprochenen Gefühls- und Empfi ndungsebe-
nen des Menschen: Kräftige, rockige Gruppentänze in Verbindung 
mit modernen Tänzen des „Circle Dances“ setzen enorme körper-
liche Energien frei und fördern den Bewegungsfl uss des Lebens. 
Ruhigere, meditative Tänze sorgen für Entspannung, Zentrierung 
und Verbindung mit der Gesamtheit des Seins. Traditionelle Tänze 
geben Einblicke in die Geschichte und Kultur verschiedener Länder 
und lassen uns unserer eigenen Wurzeln bewusst werden.

KREISTANZ - EINE SPANNENDE ERGÄNZUNG
Bewegung ist lebensnotwendig. Die Bewegung im Tanz führt nicht 
nur das Lebensnotwendige der Bewegung aus, sondern fördert und 
verbindet sie durch die Musik zu einer den ganzen Menschen an-
sprechenden Wahrnehmung und steigert dadurch die Lebensqualität.
Niemand zweifelt an der Wichtigkeit der Bedeutung von Tanz und 
Bewegung – bloß wie macht man das? Wie bringt man Menschen 
in Bewegung?

Der ChoRa Lehrgang bietet Möglichkeiten auf die Fragen: 
Wie können Menschen auf eine lustvolle Art bewegt werden? 
Wie entsteht ein Gruppengefühl im Kreis? 
Wie kann ich eine eigene Gruppe aufbauen? 
Wie kann ich meine Tanzerfahrung erweitern und vertiefen? 
Wie tanze ich mit verschiedenen Altersgruppen?

Der Lehrgang versucht verschiedene Ansätze aufzuzeigen. Tänze 
werden einfach aufgebaut und immer dichter zusammengefügt bis 
der „ganze“ Tanz steht. In einer spielerischen, kreativen Art werden 
Tanzformen gelernt und immer wieder neu variiert. Dadurch gewinnt 
der Kreistanz eine neue, erweiterte Dimension und Faszination. 

Der ChoRa Lehrgang bildet eine wertvolle Grundausbildung für 
Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger, die den Kreistanz in ihrem 
Tätigkeitsfeld einsetzen wollen, aber gibt gleichzeitig auch neue 
Impulse für Leute, die bereits Tanzerfahrung haben.

ZIELGRUPPEN:
Der Lehrgang richtet sich an Erwachsene, die in einer berufsbe-
gleitenden Ausbildung die nötigen Fähigkeiten für eine Zusatz-
qualifi kation erwerben möchten.

Es können Leute aus folgenden Berufen sein: 
Lehrer/innen, Sozialpädagog/inn/en, Katechet/inn/en, Pfarrer/inn/
en, Jugendarbeiter/innen, Tanzleiter/innen, Turngruppenleiter/
innen und selbstverständlich alle Frauen und Männer, die sich 
gerne tanzend bewegen.

KOMPETENZEN:
Nach Abschluss des Lehrganges sind Sie ChoRa Kreistanzleiter/in. 
Sie sind befähigt, Kreis- und Gruppentänze in ihrem Tätigkeitsfeld 
anzuleiten.
Sie verfügen über folgende Kompetenzen:
•	 Sie	erlernen	pro	Jahr	ca.	60-70	Tänze	aus	den	Bereichen	„ro-

ckig-traditionell-meditativ“
•	 Sie	 lernen	verschiedene	Tanznotationen	zu	lesen	und	eigene	

Tänze fachgerecht zu notieren
•	 Sie	erhalten	Unterstützung	für	den	Aufbau	eines	eigenen	Tanz-

kreises
•	 Sie	erhalten	methodisch/didaktische	Anleitungshilfen	und	ler-

nen diese anzuwenden
•	 Sie	erhalten	Einblicke	in	Körperarbeit	und	Improvisation
•	 Sie	erarbeiten	eine	eigene	Choreografi	e
•	 Verschiedene	 weitere	 Elemente	 werden	 eingebaut:	Tanz	 am	

Bänderbaum, mit Tüchern, mit Stöcken, u.a.
•	 Sie	sensibilisieren	ihre	Körperhaltung	und	die	Körperwahrneh-

mung

LEHRGANGS-TEAM: 
Sabine Reisinger, Herta Erhart und Adrian Gut, 
ChoRa Kreistanzschule, http://www.chora.ch

TERMINE UND KURSZEITEN:
1. block:  Dienstag, 4. September | 19.00 Uhr bis
 Sonntag, 9. September  2012 | 13.30 Uhr
2. block:  Mittwoch, 21. november | 19.00 Uhr bis
 Sonntag, 25. november 2012 | 13.30 Uhr
3. block: Donnerstag, 14. februar | 19.00 Uhr bis
 Sonntag, 17. februar 2013 | 13.30 Uhr
4. block: Donnerstag, 6. Juni | 19.00 Uhr  bis
 Sonntag, 9. Juni 2013 | 13.30 Uhr
Es wird täglich von 9.00 bis 12.00 und von 15.00 bis 18.00 sowie 
19.00 bis 21.00 Uhr unterrichtet. Die Zeit in der Mittagspause 
dient dem Eigenstudium.

KURSUNTERLAGEN:
Sie erhalten sämtliches Musikmaterial, alle Tanzbeschreibungen 
und Texte, welche Sie zur Befähigung und anschließenden Aus-
übung eines Tanzkreises brauchen.

VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

TEILNAHMEbEITRAG:
€ 740,– für alle 4 Module / mit St.Bernhard_CARD € 732,–
€ 38,- Einzelzimmer mit Frühstück / € 30,50 im Doppelzimmer

Eine Kooperation von ChoRa - 
Plattform für Tanz, Schweiz und 
dem Bildungszentrum St. Bern-
hard mit Unterstützung durch die 
Katholische Jugend der Erzdiözese 
Wien.

mit Adrian Gut & team
www.chora.ch

Niederösterreicher/innen, die den 
Lehrgang als berufl iche Fortbildung 
argumentieren können, erhalten von 
der nÖ bildungsförderung 
50 bis 80 % des Kursbeitrages zurück!
Mehr Infos auf Seite 3.
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Gemeinschaft, liebevolle Rücksichtnahme, Freude an Musik 
und Bewegung, so wie Koordination trainieren, machen das 
Tanzen zu einem Erlebnis.

TERMIN: jeden Donnerstag ab 6. September 2012 | 
16.30 bis 18.00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

Folklore-Gruppentänze

KULTUR UND KREATIVITÄT

Gesellige Tänze aus dem In- und Ausland. Partnerunabhängig, 
Einstieg jederzeit möglich.

TERMIN: jeden Mittwoch ab 5. September 2012 |
15.00 bis 16.30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

Treffpunkt „Tanz“ - 
Tanzen ab der Lebensmitte

Alle, die gerne singen, sind zu dieser zwanglosen Gesangsrun-
de herzlich eingeladen.
Singen stärkt das Immunsystem und schafft gute Laune.
Jede „neue Stimme“ ist willkommen.

TERMIN: vierzehntägig ab Donnerstag, 13. September 
2012 | 15.00 bis 16.30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
TEILNAHMEbEITRAG: € 3,30 für Mitglieder bzw. € 4,- für 
Gäste pro Termin oder Monatsbeitrag € 12,- für Mitglieder 
bzw. € 15,- für Gäste

Gesangsrunde

Eine Veranstaltung des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

tAnZLeiteRin:
Maria Hausleitner

Eine Veranstaltung des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt
in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

tAnZLeiteRin:
eva Pirringer

mit Margarete Hechtl 
und irene Ambrosch  Eine Veranstaltung des KNEIPP-Aktivclubs Wiener Neustadt

in Kooperation mit dem Bildungszentrum St. Bernhard.

Es geht darum, das „eigene Leben“ zu tanzen, zu spüren, zu 
erleben, die Lebensfreude zu wecken, den Lebensmut zu stär-
ken und mit anderen Menschen in liebevollen und achtsamen 
Kontakt zu treten. Tanzerfahrung ist nicht notwendig - son-
dern Lust an Bewegung und am Miteinander!

Offene Abende: Donnerstag, 20. u. 27 September  
2012 | 18.30 bis 20.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: € 15,- pro Termin / mit St.Bernhard_CARD € 12,-

Fortlaufende Gruppe: 11. u. 25. Oktober, 8., 15. u. 29. 
november  2012 | 18.30 bis 20.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: € 70,- für alle 5 Abende / mit 
St.Bernhard_CARD € 62,- / Gastkarte für 1 Abend € 17,-

Samstag-Nachmittage: 
6. Oktober, 3. november und 1. Dezember 2012 | 16.00 
bis 20.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: € 30,- / mit St.Bernhard_CARD € 25,-

VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

bIODANZA im bildungszentrum St. bernhard
Tanzend und spielerisch achtsam miteinander Lebensfreude erfahren

LeitUnG:
Gabriele Herbst

geprüfte Biodanza Lehrerin
http://biodanzagabriele.wordpress.com
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Erleben Sie mit uns einen anregenden Theaterabend zum The-
ma Umwelt und Nachhaltigkeit.  Entdecken Sie die politische 
Bedeutung von Wasser, begegnen Sie den Sterndeutern, die 
diesmal eine ganz andere Botschaft haben, feiern Sie mit der 
strahlend fröhlichen ‚Sunny Solar‘ Geburtstag, fliegen Sie mit 
uns ins All und erlangen Sie so einen neuen Blick auf unseren 
Planeten...

Eine Benefizveranstaltung für das kfb-Projekt
„- innenRäume“: www.innenraeume.at

Termin: Mittwoch, 19. September 2012 | 19.00 Uhr
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Teilnahmebeitrag:
€ 10,- im Vorverkauf, € 12,- an der Abendkassa

Kartenreservierung ab sofort unter Tel. 02622-29131 oder 
per E-Mail: st.bernhard@edw.or.at

Umweltmelange 
Eine Aufführung der Umwelt-Theater-Gruppe der Katholischen Frauenbewegung Wien Eine Kooperation der Katholischen Frau-

enbewegung der Erzdiözese Wien und 
dem Bildungszentrum St. Bernhard.   

Fünf Menschen unterschiedlichster Art finden sich in der Halle 
des „Hotels zu den zwei Welten“ versammelt. Eines haben 
sie gemeinsam: ihre Körper liegen bewusstlos irgendwo in 
irgendeinem Krankenhaus im Koma auf der Intensivstation, 
während sie hier in diesem Hotel, in diesem Zwischenbereich, 
darauf warten, dass sich ihr Schicksal entscheidet: Werden sie 
wieder ins Leben zurückgerufen oder müssen sie den Weg al-
les Irdischen gehen - und mit dem Lift nach oben fahren: aber 
wohin? Ein spannendes, witziges und zugleich tiefsinniges 
Stück, das den Zuschauer einen Abend lang mit anregenden 
Gesprächen über Leben, Liebe und Tod zu fesseln vermag. 

Schaustellerei Maria Anzbach: 
Rosi Dattler, Ursula Leutgöb, Sabine Tippow, Rainald Tippow, 
Thomas Vanorek, Julia Vogl, Susanne Wimmer 

Regie: Mag. Julia Vogl 
Veranstaltungsort:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Preis: Vorverkauf: € 13,- / € 10,-  mit St.Bernhard_CARD 
Abendkassa € 16,- / € 13,- mit St.Bernhard_CARD
Kartenreservierung:  ab sofort unter Tel. 02622-29131 
oder per E-Mail: st.bernhard@edw.or.at 

Diese Theateraufführung findet im Anschluss an unseren Tag 
der offenen Tür statt!

Hotel zu den zwei Welten 
Die Schaustellerei Maria Anzbach spielt Eric-Emmanuel Schmitt
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bERATUNG & GOTTESDIENSTE

Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Die Beratung unterstützt Einzelpersonen, Paare und Familien 
Lösungen für die jeweiligen Probleme zu fi nden. Die Beratun-
gen sind anonym, vertraulich.

Terminvereinbarungen bitte während dieser Öffnungszeiten 
unter 02622/29131/18 oder 0676/9279974

UNSERE bERATUNGSZEITEN:
Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Jeden 4. Montag juristische Beratung

Anonyme Alkoholiker
TERMINE:
AA-Meeting jeden Dienstag | 19.30 Uhr
Bildungszentrum St. Bernhard, 
Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
Seminarraum C

Hl. Messe mit rhythmischen Liedern
gestaltet von der Cursillo-Bewegung in der Katharinenkapel-
le der Dompropstei, Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt
TERMINE:
Freitag, 7. September und 5. Oktober | jeweils 18.30 
bis 20.00 Uhr

bALLETTSCHULE

ballettschule im bildungszentrum St. bernhard
Ballettunterricht für Kinder und Jugendliche
Die nächsten TERMINE: 
jeden Montag ab 10.  September 2012 | ab 14 Uhr
jeden Dienstag ab 11. September 2012 | ab 14 Uhr

INFORMATION UND ANMELDUNG: 
Andrea Schottleitner
0676 / 933 93 57, andrea@balletttanz.com

MUSICALWORKSHOP  “FOOTLOOSE – HAPPY FEET”
27. bis 31. August 2012, Theater im Neukloster
INFORMATION UND ANMELDUNG: 
www.musicalworkshop.com

www.balletttanz.com
www.musicalworkshop.at

portraittheater verfolgt den außergewöhnlichen Weg Ber-
tha von Suttners (1843 - 1914) von der Komtess zur selbstbe-
stimmten Schriftstellerin und Friedensnobelpreisträgerin. Das 
Theaterstück „PEACE PLEASE! Ein Bertha von Suttner Jour-
nal“ sucht  die Verbindung zwischen ihrem Engagement und 
dem Stellenwert von Friedensarbeit in der Gegenwart. 

Bertha von Suttner war eine Frau von leidenschaftlichem poli-
tischen Engagement, vielseitigen Fähigkeiten und ausdauern-
der Kraft. Im Theaterstück „PEACE PLEASE! – Ein Bertha von 
Suttner Journal“ bringt die Schauspielerin Anita Zieher das 
Leben und Wirken der einzigen österreichischen Friedensno-
belpreisträgerin unter der Regie von Brigitte Pointner auf die 
Bühne. 

Eingebettet in ein fi ktives Radiointerview mit dem Ö1-Journa-
listen Udo Bachmair spricht sie über ihre Entscheidung für ein 
unkonventionelles Leben, ihr Engagement für den Frieden und 
gegen den Antisemitismus sowie über die Stellung der Frau in 

der Gesellschaft. Originalzitate bilden die Grundlage für das 
Stück. Videos sowie aktuelle Texte stellen einen Bezug zur Ge-
genwart her. Darüber hinaus sind Szenen der dänischen Verfi l-
mung von „Die Waffen nieder!“ aus dem Jahr 1914 zu sehen.   

Sprechstück mit Videos (80 Minuten)
Regie: Brigitte Pointner 
Schauspiel: Anita Zieher 
Sprecher: Udo Bachmair
texte: Bertha von Suttner sowie Brigitte Pointner und Anita Zieher

VERANSTALTUNGSORT:  
Bildungszentrum St. Bernhard, Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt
PREIS: Vorverkauf: € 16,- / € 13,-  mit St.Bernhard_CARD 
Abendkassa € 19,- / € 16,- mit St.Bernhard_CARD
KARTENRESERVIERUNG:  ab sofort unter Tel. 02622-29131 
oder per E-Mail: st.bernhard@edw.or.at 

PEACE PLEASE ! - Ein bertha von Suttner Journal
Eine Produktion von portraittheater

www.portraittheater.net/
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Schon immer fuhren Menschen ins Heilige Land, oft als Wallfahrer, aber auch als Eroberer, als Siedler und 
heute als Pilger oder Tourist. Viele wollen im Heiligen Land das erleben, was man als einen tiefen Sinn des 

Lebens bezeichnen könnte, Religion und Glaube. All das ist in Israel wirklich sehr 
präsent, hier hat Jesus gelebt, hier hat er seine Lehre den Menschen gepredigt und
vorgelebt. Dadurch ist Israel unvergleichlich mit anderen Ländern und damit einzigartig.

Prof. Dr. Karl-R. Essmann wird mit der für ihn typischen durch Humor und profunde 
Sachkenntnis geprägten Art diese Reise begleiten. 

PROGRAMM-ÜbERSICHT:
1. Tag: Flug nach Tel Aviv
2. Tag: Cäsarea Maritima - Haifa - Akko - See Genezareth
3. Tag: Bootsfahrt - Heilige Stätten am See - Nazareth
4. Tag: Jardenit - Berg Tabor - Jordantal - Jericho - Massada - Qumran - Totes Meer
5. Tag: Jerusalem: Ölberg - Altstadt
6. Tag: Jerusalem: Berg Zion - Neustadt - Bethlehem
7. Tag: Jerusalem: Tempelberg - Emmaus Latrun - Rückfl ug

INKLUDIERTE LEISTUNGEN:
•	 Flug	Wien	–	Tel	Aviv	–	Wien
•	 Hotelarrangement	auf	Basis	Halbpension	in	gehobenen	Mittelklasse	Hotels	
 (Tel Aviv, Tiberias, Jerusalem) 
•	 Rundreise	im	Komfort-Bus	lt.	Programm
•	 Bootsfahrt	am	See	Genezareth
•	 sämtliche	Eintrittsgebühren	für	die	im	Programm	beschriebenen	Besichtigungspunkte
•	 Auf-	und	Abfahrt	mit	der	Drahtseilbahn	in	Massada
•	 örtliche,	deutschsprechende	Fachreiseleitung
•	 Trinkgeldpauschale	für	Busfahrer	und	Reiseleiter

REISETERMIN: Montag, 22. April bis Sonntag, 28. April 2013

Das Detail-Programm können Sie im Sekretariat des Bildungszentrums unter  Tel. 02622-29131 bestellen 
oder im Internet downloaden: http://www.st-bernhard.at/downloads/Israel_2013.pdf 
Für Fragen und weitere Informationen steht Peter Maurer zur Verfügung:  
Tel. 0664-610 1358 oder p.maurer@edw.or.at 

Heiliges Land - Israel
Studienreise mit Prof. Dr. Karl-R. Essmann

Pauschalpreis € 1.499,- 
(Reisepreis € 1.355,- / Flughafentaxen und 
Gebühren dzt. € 144,- (vorbehaltl. Treibstoff-
preisschwankungen, inkl. Luftverkehrsabgabe)), 
Einzelzimmeraufpreis € 390,-
Mindesteilnehmerzahl: 25

Eine Kooperation des Bildungszentrums
 St. Bernhard mit Moser Reisen Linz 
www.moser.at 
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Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
der Erzdiözese Wien

Wiener Theologische Kurse
www.theologischekurse.at

Kath. bildungswerk
www.bildungswerk.at

Studien- und beratungsstelle für Kinder und Jugendliteratur
www.stube.at

Literarische Kurse
www.literarischekurse.at

Anima – bildungsinitiative für Frauen
www.anima.or.at

bildungshaus Schloss Großrußbach
www.bildungshaus.cc

bildungszentrum St. bernhard
www.st-bernhard.at 
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AnMeLDebeDinGUnGen:
Wenn nicht anders angegeben, ist zu all unseren Veranstaltungen eine Anmeldung (telefonisch 02622/29131, per Fax: 0262229131/40, per mail st.bernhard@edw.or.at, über das Online Anmelde-
system auf www.st-bernhard.at oder per Post) bis spätestens eine Woche vorher unbedingt erforderlich. Unsere Bürozeiten sind: Dienstag - Freitag: 10.00 - 16.00. Ihre schriftliche oder telefonische 
Anmeldung betrachten wir als verbindlich. Um Kosten zu sparen, schicken wir nicht zu allen Veranstaltungen Anmeldebestätigungen. Falls die Veranstaltung abgesagt wird, melden wir uns, daher 
bitte Adresse und Telefonnummer bei der Anmeldung bekanntgeben.
Bei manchen Seminaren senden wir Ihnen vor Beginn der Veranstaltung einen Zahlschein zu Erst mit der Einzahlung innerhalb der angegebenen Frist ist Ihre Anmeldung dann fix.

StORnObeDinGUnGen:
Bis zum Anmeldeschluss ist ein Rücktritt ohne Kostenanfall möglich. Bei Abmeldungen ab einer Woche vor Seminarbeginn müssen wir 50% des Teilnahmebeitrags, bei Abmeldung zwei Tage vor 
Seminarbeginn bzw. bei Nichterscheinen den gesamten Teilnahmebeitrag verrechnen oder Sie nennen eine Ersatzperson. Bei Absage des Kurses von unserer Seite erhalten Sie den vollen Betrag 
zurück.

OffenLeGUnG GeMäSS §25 MeDienGeSetZ:
Medieninhaber: Erzdiözese Wien, Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Wr. Neustadt, Neuklosterg. 1. Unternehmensgegenstand: Erwachsenenbildung. Grundlegende Richtung des Bildungsanzei-
gers: Information über Veranstaltungen des Bildungszentrums St. Bernhard
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Vorsorgen in jedem Alter

www.sparkasse.at/wrneustadt

Ob Zusatzpension, Absicherung oder 
Pflegevorsorge. Wir haben für Sie die 
beste Lösung.

In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Wiener Neustädter




